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Fachtagung „Gewässerschutz und Landwirtschaft“ 
Dresden, 30.10.2015, Silke Peschke

Wissens- und Erfahrungstransfer 
in der sächsischen Landwirtschaft
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Umsetzungskonzept zur 
Reduzierung von Nährstoffeinträgen in Gewässer
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Arbeitskreise in prioritären Gebieten 
2. Bewirtschaftungszeitraum
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Kooperative Umsetzung  

❙
 

= zweckgerichtete Zusammenarbeit um ein gemeinsames Ziel zu erreichen, 
das allein nicht zu erreichen wäre…

❙
 

Wissen ist in großem Maße vorhanden und wird mit Erfahrungen und 
praktischen Demonstrationen verknüpft

❙
 

Von Praktikern für Praktiker – Erfahrungsaustausch

❙
 

unter Nutzung neuer agrarwissenschaftlicher Erkenntnisse und technischer 
Entwicklungen – Workshops

❙
 

Einbindung landwirtschaftlicher Berufsnachwuchs - Fachschüler und 
Studenten in Sachsen- Wissenstransfer
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Gewässerschutz
Bodenschutz

Umsetzung WRRL
Vorbeugender 

Hochwasserschutz
Klimafolgenanpassung

Klimaschutz

Arbeitskreise

Demonstrations-
vorhaben

Verein Konservierende 
Bodenbearbeitung/

Direktsaat

Fachschulen

Öffentlichkeits-
arbeit

Angewandte
Forschung

Netzwerk Wissens-/Erfahrungstransfer

Wissenstransfer 
Anbieter

Verein Beratungsring 
Erosionsmindernde

Landbewirtschaftung  
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Demonstrationen zu bekannten und innovativen 
Verfahren zur Stoffeintragsminderung

Bekannte Verfahren Innovative Verfahren

Gülle/Gärresteinsatz zu Getreide 
im Frühjahr

Streifenbearbeitung zu Mais und 
Raps

Einsatz von 
Nitrifikationshemmern

Unterfußdüngung zu Raps und 
Getreide

Anbau von Zwischenfrüchten Einzelkornsaat Winterraps

Erosionsmindernder 
Kartoffelanbau

Biomasseabhängige N-Düngung 
zu Winterraps (sensorgestützt)

Untersaaten zu Mais
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Untersaat Mais
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Umsetzungsumfang in den Arbeitskreisen

❙
 

Ist-Erfassung für zukünftige Wirkungsabschätzung

❙
 

Befragung der Arbeitskreisbetriebe 2014

❙
 

Einteilung in in Nord- (AK1,2) Mittel- (3,4,5) und Südsachsen (AK 6,7,8)

❙
 

50% der AK-Betriebe ca. 95000 ha LNF

❙
 

Auswertungen: 
Genutzte Hilfsmittel für die Ermittlung des N-Düngebedarfs                 
Verfahren bei der Umsetzung biomasseabhängiger Rapsdüngung         
Umfang konservierender Bodenbearbeitung 
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Genutzte Hilfsmittel für die Ermittlung des 
N-Düngebedarfs
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Verfahren bei der Umsetzung 
biomasseabhängiger Rapsdüngung
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Düngung optimieren

N-Sensor Injektionsdüngung

Gülleinjektion
Unterfußdüngung bei 

Aussaat
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Umfang konservierender Bodenbearbeitung 
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Zwischenfruchtanbau

AuW-Fördermaßnahme 2009 2010 2011 2012 2013 2014

Zwischenfrucht (S1) in ha
15.079 24.344 27.578 32.009 33.535 35.099
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Zentrale Bildungstage für Fachschüler und 
Studenten in Sachsen

Direktsaat im Landwirtschaftsbetrieb Müller in Oberwinkel
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 
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Hinweise zu den Autoren 

❙
 

Silke Peschke(035242) 631-7103          
Silke.Peschke@smul.sachsen.de

❙
 

Ingenieurbüro Müller & Schliephake 
http://ims-landsberg.de

❙
 

Verein Konservierende Bodenbearbeitung/Direktsaat e.V. 
http://www.kbd-sachsen.de

❙
 

Aktivitäten in den Arbeitskreisen: 
-https://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/24863.htm

mailto:Silke.Peschke@smul.sachsen.de
http://ims-landsberg.de/
http://www.kbd-sachsen.de/
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